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Wenn der letzte Spekulatius gegessen und der Weihnachtsbaum abgeschmückt 
und entsorgt worden ist, wenn die Tage ganz allmählich wieder länger werden 
und die Luft schon ein ganz klein wenig nach Vor-Vor-Vorfrühling zu riechen be-
ginnt, wenn an Mariä Lichtmess die Weihnachtszeit endgültig zu Ende geht ... 
dann ist es endlich Zeit, das gemütliche Leben hinterm warmen Ofen aufzuge-
ben und sich wieder intensiv  dem Schießsport zu widmen.

Wenn nämlich der Winter langsam aber sicher dem Frühling weichen muss, 
dann machen sich die Kurzwaffenschützen aus dem gesamten Norden auf den 
Weg zum ersten Ranglistenturnier im niedersächsischen Landesverband. Dann 
geht es nach Peine zum Eulen-Cup!

Vier Landesverbände waren beim 2. Peiner Eulen-Cup Anfang Februar 2019 ver-
treten: Hamburg, Niedersachsen/Bremen, NRW und Sachsen-Anhalt. Und 68 
Schützinnen und Schützen gingen in acht Disziplinen deutlich über zweihundert-
mal an den Start, um die ersten Punkte des Jahres für die Rangliste zu sammeln. 
Das sind beachtliche Zahlen, auf die die Peiner sehr stolz sein können! 

Helmut zog daher sehr zufrieden Bilanz:

„Es war wieder ein sehr schönes Wochenende mit Top-Schützen und guten 
Freunden - die zum Teil weite Anfahrten in Kauf genommen haben, um gemein-
sam mit uns den diesjährigen Eulen-Cup zu einer gelungenen Veranstaltung zu 
machen.

Abgesehen von kleinen organisatorischen Herausforderungen, die aber fast un-
bemerkt gemeistert wurden, blicken wir sehr zufrieden auf unser zweites Tur-
nier zurück.

Im Namen der ausrichtenden SLG Peine daher ein ganz herzliches Dankeschön 



an alle Beteiligten, die in gewohnter Weise einen sicheren und sportlich-fairen 
Ablauf gewährleistet haben. Nicht zuletzt gilt der Dank unseren Damen, die für 
unser leibliches Wohl gesorgt haben.

Wir hoffen, es hat euch allen genauso viel Spaß gemacht wie uns und würden 
uns sehr freuen, wenn wir euch alle gesund und munter im nächsten Februar 
wieder bei uns begrüßen können.“
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